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Jahresbericht des Präsidenten für das Vereinsjahr 2019/2020 

Einleitung 

Ein von der Corona-Krise geprägtes Clubjahr geht heute zu Ende. Nur dank den 
Lockerungen die seit dem letzten Samstag 6. Juni gelten ist die heutige 
Versammlung überhaupt möglich geworden. 

Jahresverlauf und Aktivitäten 

Ins Vereinsjahr gestartet sind wir mit dem traditionellen Nachtessen im Anschluss an 
die Hauptversammlung, welches zum ersten Mal von Ulrika Nydegger zubereitet 
wurde.  

Danach organisierte Sämu Hauswirth wieder den traditionellen Velo-OL mit 
anschliessendem Hamburger, Wurst und Pommes Essen bei Caro und Fredi 
Grunder im Chummeguet.  

Mitte August stand der Wasserplausch auf dem Programm. Diesmal in Form eines 
Schnuppertrainings beim Ruderclub Thun. 

Die Rebsortenwanderung von Sierre nach Salgesch anfangs September wurde 
mangels Interesse nicht durchgeführt. 

Die traditionelle zweitägige Clubwanderung führte uns ins Luzernische Eigenthal. 
Leider hatte das Wetter nicht mitgespielt, so dass die Wanderung am Sonntag 
abgekürzt werden musste. 

Abgeschlossen wurden die Sommeraktivitäten mit dem Einrichten der Hütte für den 
Winter Mitte Oktober.  

Der Auftakt zur Wintersaison bildete dann die Herbstversammlung im Restaurant 
Linde. 



Jahresbericht des Präsidenten   -  2  - 

Präsident Skiclub Belp: 
Peter Liechti, Oberriedweg 10, 3123 Belp 

Telefon P 031 819 50 78 G 031 720 15 55 Mobile 079 400 14 48 
E-Mail: peter.liechti@skibelp.ch 

Wie im Vorjahr spielte auch diesmal am Dezembermarkt das Wetter nicht mit und die 
Besucherzahl hielt sich in Grenzen. Immerhin haben wir etwas besser gearbeitet als 
im Vorjahr. Der Vorstand hat sich in der Zwischenzeit Gedanken dazu gemacht ob 
und wenn ja in welcher Form wir uns künftig am Dezembermarkt beteiligen wollen. 

Das Jahresschlussessen wurde wieder beim Blockhaus am Predigerplatz 
durchgeführt., wo wir Glühwein und einen feinen Fleischeintopf genossen haben. 

Der erste Anlass auf Schnee, war das bereits zur Tradition gewordene Langlauf-
Weekend im Goms, diesmal mit Rekordbeteiligung. Bereits die Anfahrt bei 
winterlichen Verhältnissen deutete darauf hin dass wir genügend Schnee und somit 
bestens präparierte Loipen vorfinden würden. 

Dies war aber dann auch vermutlich der einzige Anlass in diesem Winter bei dem der 
Schnee in Übermass vorhanden war. 

So musste bereits die Saisoneröffnung Alpin und Telemark Mitte Dezember mangels 
Schnee abgesagt werden. 

Die Altjahrs- und die Fondue-Schneeschuhtouren wurden beide als Wanderungen 
durchgeführt. Dank dem "Schneeschmöcker" Hanspeter konnten auf der Axalp 
plangemäss die Schneeschuhe angeschnallt werden so wie auch bei der Tour im 
Entlebuch. 

Ebenfalls mit wenig Schnee wurde anfangs Januar das Nordicweekend auf dem 
Gurnigel durchgeführt. 

Aufgrund der knappen Schneeverhätlnissen konnten vom Dezember bis im Februar 
nur wenige Skitouren durchgeführt werden, beispielsweise die Touren auf den 
Mariannenhubel und die Galmschibe. 

Dank Kunstschnee konnte Mitte Februar der Skitag in Adelboden durchgeführt 
werden. 

Weiter folgten die erwähnten Schneeschuhtouren ins Entlebuch und die Fonduetour 
in den Muscherenschlund. 

Und dann kam die Corona-Krise und nichts ging mehr. Ab dem Lockdown vom 16. 
März 2020 mussten sämtliche Club-Aktivitäten eingestellt werden. Das Hallentraining 
war nicht mehr möglich, der Teleday auf der Belalp, das Weekend in Davos sowie 
die Skitouren auf den Petersgrat und aufs Albristhorn mussten abgesagt werden. 

Einzig die Vorstandssitzung zur Vorbereitung der Hauptversammlung wurde in der 
maximal erlaubten grösse mit fünf Personen und dem geforderten Mindestabstand 
durchgeführt. 



Jahresbericht des Präsidenten   -  3  - 

Präsident Skiclub Belp: 
Peter Liechti, Oberriedweg 10, 3123 Belp 

Telefon P 031 819 50 78 G 031 720 15 55 Mobile 079 400 14 48 
E-Mail: peter.liechti@skibelp.ch 

Ab Mitte Mai haben Lukas Wüthrich und Thomas Müller ein in Fünfer-Gruppen 
organisiertes Outdoor-Training als Alternative zum Hallentraining angeboten. Seit 
dem 6. Juni sind weitere Lockerungen in Kraft, so dass Lukas ein Hygienekonzept 
für's Hallentraining bei der Gemeinde bewilligen liess und somit ein Training in der 
Halle wieder möglich sein wird. 

Der traditionellerweise letzte Anlass im Vereinsjahr, das Putzen der Stierenhütte 
Ende Mai, konnte auch aufgrund der Coronakrise nur in reduziertem Umfang 
durchgeführt werden. Bärble und Hane haben die Hütte vorgängig selber geputzt und 
vieles vorbereitet. So dass dann eine kleine Gruppe Skiclüber nur noch die 
Ladewand demontieren und sämtliches Material auf dem Gebälke im Stall versorgen 
mussten. Die Hütte war gegenüber dem Vorjahr etwas besser ausgelastet. Aber 
auch hier brachte die Corona-Krise Mitte März ein abruptes Ende und führte somit zu 
gewissen Einbussen. 

Die Beteiligung am stets abwechslungsreichen Hallentraining war auch im letzten 
Jahr eher verhalten und könnte noch besser sein. 

Die laufenden Geschäfte wurden an drei Vorstandssitzungen behandelt.  

Dank 

Ich danke allen Vorstandsmitgliedern, Leiterinnen und Leitern sowie allen anderen 
Personen die den Club mit ihrer Arbeit in irgendeiner Weise unterstützt haben ganz 
herzlich für ihren Einsatz!  

Schluss 

Ich wünsche allen ein Coronafreies und erfolgreiches Clubjahr mit vielen tollen 
gemeinschaftlichen Erlebnissen. 

Euer Präsident 
Peter Liechti 


